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Junioren-Fussball | U12-Turnier «Mischa-Imhof-Memorial» als Talentschau in Visp

 Juve als Magnet
Das Visper U12-Turnier 
vom Samstag bietet eine 
grosse Attraktion: Ein Ju-
nioren-Team von Juven-
tus Turin ist dabei.

Grundsätzlich geht es beim Vis-
per Junioren-Turnier darum, 
den Walliser Teams die Mög-
lichkeit zu bieten, sich mit na-
tionalen und internationalen 
Gegnern zu messen. Das Mi-
scha-Imhof-Memorial wird in 
Gedenken an einen talentier-
ten Visper Fussballer durch-
geführt, der allzu früh bei 
einem Autounfall verstarb. Das 
Gedenkturnier erlebt bereits 
seine 24. Auflage.

Drei ausländische Teams
Nachwuchs-Teams von Schwei-
zer Super-League-Vereinen gal-
ten in den letzten Jahren als 
regelmässige Gäste in Visp, 
diesmal sind der FC Sitten, 
Thun und Basel als Vertreter 
der obersten Schweizer Spiel-
klasse dabei. Die Oberwalliser 
Footeco-Teams sind im Teil-
nehmerfeld gesetzt, und im-
mer wieder bereichern auslän-
dische Teams den Spielplan.

Mannschaften wie etwa Bo-
russia Dortmund, Köln oder In-
ter Mailand spielten einst in der 
«Mühleye» auf, in diesem Jahr 
sind erneut drei ausländische 
Klubs dabei. FK Rekreativo aus 
 Bosnien, US Annemasse Gaillard 
aus Frankreich und als grosse 
Attraktion das italienische U12-
Team von Juventus Turin.

Wie kann man ein derart 
prominentes Team für ein Tur-
nier im Oberwallis verpflich-
ten? Das Turnier-OK setzt sich 
zusammen aus Thomas Al-
brecht, Pascal Nellen, Sebastian 

Shaw, Martin Ruppen und San-
dro Walker. Wie jedes Jahr 
schrieb man ausländische Ver-
eine an, diesmal gingen Mails 
an sämtliche Klubs der italie-
nischen Serie A. Juventus Turin 
meldete sich tatsächlich und 
bestätigte seine Teilnahme. In-
ter Mailand zeigte Interesse, 
stieg dann aber doch noch aus.

Concordia Basel 
als Titelverteidiger
Was muss man einem Teilneh-
mer wie Juventus Turin bieten? 
Die Visper Organisatoren las-
sen sich diesbezüglich auf kei-
ne Abenteuer ein. Man betei- 

ligt sich an den Reisekosten,  
die Unterbringung läuft wie  
bei allen anderen Teilnehmern 
ab. Die Juve-Talente sind im 
 «Olympica» in Gamsen unter-
gebracht. Das war vor einem 
Jahr noch anders: Spaniens At-
lético Ma drid wollte anreisen, 
aber nur mit der Garantie für 
Hotelübernachtungen und ent-
sprechend finanziellen Forde-
rungen. Das Visper OK winkte 
dankend ab.

21 U12-Teams treten somit 
am Samstag ab 7.45 Uhr auf 
dem Visper Sportplatz zu den 
Gruppenspielen an, danach 
werden in Achtel-, Viertel- und 

Halbfinals die Endspiel-Teil-
nehmer ermittelt. Sämtliche 
Partien dauern 16  Minuten 
ohne Seitenwechsel. Ab den 
Achtelfinals wird bei Unent-
schieden ein Penaltyschiessen 
angesetzt.

Concordia Basel schaffte 
das Kunststück, in den letzten 
zwei Jahren in Visp jeweils zu 
gewinnen. 2018 mit einem 
überzeugenden 4:0-Finalsieg 
über den FC Lugano. Im Vor-
jahr schaffte Brig-Naters als 
bester Oberwalliser Vertreter 
den Sprung in den Viertelfinal. 
Für die sechs Walliser Teams 
wird es ohnehin ein interessan-

ter Vergleich mit Erkenntnis-
sen, wo der regionale Fussball 
im U12-Bereich im Vergleich zu 
nationalen und internationa-
len Teams steht. bhp

Mischa-Imhof-Memorial. Samstag, 
15. Juni. Sportplatz «Mühleye», 
Visp. Turnier-Beginn ab 7.45 Uhr.
Gruppe A: FK Banja Luka, Allschwil, 
Thun, Concordia Basel, Glarnerland, 
Siders, Brig-Glis/Naters.

Gruppe B: Juventus Turin, Sitten, 
Team Aargau, Biel Academy, Solo-
thurn, Old Boys Basel, Visp/Leuk 
Region.

Gruppe C: US Annemasse Gaillard, 
Basel, Team Jura, Küsnacht, Gren-
chen, Martinach Region, Monthey 
Region.

Spektakulär. Concordia Basel setzte sich im letzten Endspiel gegen Lugano mit 4:0 durch, diesmal führt der Turniersieg 
wohl über Juventus Turin. FOTO WB

Tennis | Traditionell an den Pfingsttagen, der 18. Simplon-Cup in Brig-Glis mit Teilnehmern aus sechs Kantonen

Ein hart umkämpftes Turnier

Finalisten. Alan Daniele, Giulia Flury, Barbara Franzen und Alain Pfammatter (oben 
von links) sowie Christian Gsponer und Daniel Franzen (unten von links). FOTOS ZVG

TISCHFUSSBALL-FAKTEN

Gruppe A
Tropic II - Alphas  13:15
Insider - Tropic  18:10

Tabelle: 1. Tropic 188:148, 12/26. 
2. Tropic II 176:160, 12/18. 3. In-
sider 165:171, 12/18. 4. Tropic Al-
phas 143:193, 12/5.

Gruppe B
Krone - Ljubi Töggeler  18:10
Sunnubärg - Benken  18:10

Tabelle: 1. Tropic Oldies 133:119, 
9/24. 2. Sunnubärg 163:117, 
10/22. 3. Krone 132:148, 10/12. 
4. Ljubi Töggeler 121:131, 9/7. 5. 
Benken 123:157, 10/6.

DV von Hockey 
Valais/Wallis
Die 76. Delegiertenversamm-
lung des Walliser Eishockey-
Verbandes, von Hockey Va-
lais/Wallis, findet in diesem 
Jahr im Oberwallis statt.  
Und zwar am nächsten Diens-
tag (18. Juni) in Saas-Grund. 
Sie beginnt um 19.30 Uhr  
im Saal «Fletschhorn» des 
Mehrzweckgebäudes.
Auf dem Programm stehen 
die üblichen Traktanden. So 
werden die technischen Be-
richte der Walliser Auswahl 
U13/14, der Eishockeyschule 
sowie der Ausbildung Schule 
und Sport analysiert. Zudem 
stehen sportliche Ehrungen 
an. Dem Eishockey-Verband 
steht Pepette Reber-Paravex 
als Präsidentin vor.  wb

SPORT AM TV

SRF zwei
20.00 Leichtathletik: Diamond 

League, Bislett Games 
Oslo

22.05 Sport aktuell

ZDF
17.30 Fussball-WM Frauen: 

Australien - Brasilien

Eurosport
15.00 Rad: Dauphiné-Rund-

fahrt, 5. Etappe

Ein Traditionsturnier, vier 
glückliche Sieger. Der 18. Sim-
plon-Cup im Gliser Gstipfji 
war auf und neben dem Platz 
ein schöner Erfolg.

44 Spielerinnen und Spieler aus sechs 
Kantonen – das Teilnehmerfeld am 
diesjährigen Oberwalliser Pfingsttur-
nier präsentierte sich unter der Füh-
rung von Turnierleiterin Sophie 
Tschan breit und stark zugleich. Die 
Vorzeichen für zwei Turniertage mit 
gutem Tennis, viel Kampfgeist, Pub-
likum und Wetterglück waren gut 
und erfüllten sich durchwegs.

Zwei Herren-Heimsiege 
In der Hauptkategorie der Herren 
 profitierte der Briger Alan Daniele –  
er war als Nummer zwei gesetzt – im 
Viertelfinal von der verletzungsbe-
dingten Aufgabe seines Tessiner Geg-
ners Steven Flury. Im Halbfinal 
gegen den gut spielenden Peter An-
denmatten setzte sich Daniele souve-
rän durch, dann stand er im Final 
Alain Pfammatter gegenüber. Dieser 
schlug zuvor den Gamsner Michael 
Amherd.

Das interessante Endspiel verlief 
ausgeglichen, Pfammatter hatte 
leichte Vorteile und führte 6:3 und 
3:3. Spätestens ab hier aber zog Alan 
Daniele das Match auf seine Seite, ge-
stand seinem Gegner kein einziges 
Game mehr zu und gewann 3:6, 6:3 
und 6:0. Daniele siegte am Simplon-
Cup zum vierten Mal nach 1997, 
2006 und 2015.

Ein überraschend frühes Ende setzte 
es hingegen für den topgesetzten Pas-
cal Martig ab. Der Sieger von 2017 
und 2018 schied gleich bei seinem 
ersten Spiel – trotz 6:0-Sieg im ersten 
Satz – gegen den späteren Finalisten 
Alain Pfammatter aus.

Hochinteressant und sehr um-
kämpft verlief die Herren-Kategorie 
R6–R9. Fast die Hälfte aller Matchs 
wurde erst im dritten Satz entschie-
den. So auch das spannende Endspiel 
zwischen dem Gliser Christian Gspo-
ner und dem Fiescher Daniel Fran-
zen. Gsponer gewann nach zuvor 
zwei Tie-Breaks im Entscheidungs-
satz 6:2 und feierte seinen zweiten 
Simplon-Cup-Titel nach 2017. Fran-
zen selbst gewann jene Kategorie zu-
letzt 2016.

Zuvor im Halbfinal schieden mit 
dem Saaser Martin Zerzuben und  
dem Luzerner Philipp Hess zwei Spie-
ler aus, die während des Turniers 
ebenfalls mit einem sehr langen 
Atem bestachen.

Damen-Matchs 
in Gruppenphasen
Ebenso spannend präsentierten sich 
die beiden Pools der Damen. Bei den 
R4–R6 stand die Rarnerin Barbara 
Franzen mit drei Zwei-Satz-Siegen 
mit weisser Weste da und wurde Tur-
niersiegerin. Im entscheidenden 
Spiel gegen Giulia Flury aus Lugano 
behielt die Oberwalliserin die Ober-
hand. Hinter Flury klassierten sich 
Sabrina Jäger und Sophie Anthamat-
ten. Bei den Damen R6–R9 entpuppte 

sich die Berner Oberländerin Bettina 
Meister als Turniersiegerin. Auch sie 
gewann all ihre Auftritte ohne Ver-
lustsätze.

Nach dem Simplon-Cup ver-
schiebt sich die Tennisszene wieder 
zurück in den Schlussspurt des Inter-
club. Das nächste Oberwalliser Tur-
nier findet erst Mitte Juli in Zermatt 
(Tie-Break-Cup) statt.  wb

Herren-Einzel R4–R6
Halbfinal: Alain Pfammatter (R5, TC Raron) 
s. Michael Amherd (R4, RTG/TC Simplon) 
6:4, 6:4. Alan Daniele (R4, RTG/TC Simp-
lon) s. Peter Andenmatten (R4, TC Saastal) 
6:1, 6:2. – Final: Daniele s. Pfammatter 3:6, 
6:3, 6:0. – B-Final: Jurek Ruppen (R5, RTG/
TC Simplon) s. Fredy Imfeld (R5, RTG/TC 
Simplon) 6:2, 6:2.

Herren-Einzel, R6–R9
Halbfinal: Daniel Franzen (R6, TC Fiesch) s. 
Martin Zerzuben (R7, TC Saastal) 6:3, 6:2. 
Christian Gsponer (R6, RTG/TC Simplon)  
s. Philipp Hess (R6, Buttisholz) 7:6, 6:1. – 
Final: Gsponer s. Franzen 6:7, 7:6, 6:2. – 
B-Final: Christian Steiner (R7, RTG/TC 
Simplon) s. Robin Pfammatter (R7, RTG/TC 
Simplon) 6:2, 6:2.

Damen-Einzel, R4–R6
Gruppenspiele: Giulia Flury (R5, TC Cureg-
lia) s. Sophie Anthamatten (R6. TC Saastal) 
6:1, 6:2. Sabrina Jäger (R5, TC Turtmann) 
s. Anthamatten 6:0, 7:5. Barbara Franzen 
(R5, TC Raron) s. Anthamatten 6:2, 6:1. 
Franzen s. Flury 6:4, 6:2. Franzen s. Jäger 
6:1, 6:1. Flury s. Jäger 6:4, 7:6.

Damen-Einzel, R6–R9
Gruppenspiele: Victoria Anthamatten (R7. 
TC Saastal) s. Flavia Läuppi (R7, TC Ober-
glatt) 6:0, 6:4. Bettina Meister (R7, TC 
Spiez) s. Anthamatten 6:3, 6:2. Meister s. 
Läuppi 6:3, 6:1.


